
Kgl. M.6.Y. lfarienchor rrölfnct
die ftoilerlwocho in Pepinrler

Eupen. - Die Hundertjahrfciern des be'
kannien rCercle Choraln in Pepinster bcgan'
nen am vergangenen Sonntag mit einem
feierlichen Hochamt für die lebcnden und
vcrstorbenen Mitglicdern dcs Chores in dcr
Pfrrrkirche zu Pepinstcr. Scbon rnor cinigen
Wochcn war dcr Ruf an dcn Kgl. M.G.V.
Marienchor €rgangen, bei dieser religiösen
Feierstunde mitzuwirken. Vor zahlrcichen
offiziellen Persönlichkeiten und einer gros'' 
sen Anzahl von Gläubigcn brachte der Ma-
ricnchor 6is nMissa Fcstivac fiir Soli, Quar-
tett. Chor und Orgel seines Dirigcntcn Willy
Mommer zu Gehör. Zum Offcrtorium san-
gcn der Eupener Cbor das achtstimmige
rHacc diesn von Jacobus Gallus. In einer
Festansprache wies dcr Pfarer auf dic Ver.
dicnste des Jubelchores hin und fand dar.i
tiber hinaus Worte des Dankes für die Eupe.l
ner Sänger, die mit der Aufführung cinesl
moderncn titurgischen Werkes bewicscn I
hätten, dass die Kirchenmusik nach wic vorl
ncbcn dem Choralgesang - dem natürlich I
die Priorität zustehc - wertvollcs Musikgutl
hervorbringe. I

Der Kgl. M.C.V. Marienchor, der auch I
bcim anschliessenden Fcstakt zwci Chörcl
sang. hattc in Pepinster cinen ausgczeichne-l
ten Eindruck gcmacht. Das ging aus denl
zahlreichen Kommentaren hcrvor, die inl
offiziellcn Reden und frcundschaftlichenl
Gesprächen die Leistung der Eupcner in denl
Mittclpunkt stelltcn. So hattc der hcimischel
Chorgesang im Liturgischen cinc glänzcndcl
Einführung in Pepinster erlebt, dcm am I
nächsten Samstag nrit dcm Konzert dcs Kgl. I
Männcrquartetts cinc Fortsctzung in derl
wcltlichen Kunstmusik folgen wird. I


